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tn 5acnen b llzneu efln-
nern die Unabh?ingigen
an einen Beschluss, Sie
wünschen Informatio-
nen über verkehrliche
Auswirkungen,

GAiIDERIGSEE/ KK - An einen
Beschluss zur B 2l2neu hat
ierzt die tIwc-Frä.ldion edn-
ner! In einer Stellungnalme
zum P.aumordnunesvedah-
Ien habe die G€meiide Gan-
de*esee darauf bestande&
,,da6s die B 2l2neu erst dann
gebaut weden darf, wenn die
A 281 durchgehend bis zur A
I ausgebaut ist".

Doch artzeit sei. ̂  Nei-
fel& ob dies€ Fordenrnq er-
fü[t wtd, so die UWG. So
Sebe es nach seinen Infolma-
tionen beim l. Bauabschnitt
der A 281 (A29 - Weserque-
rung - Süom/B el2neu)
Schwierigkeiten bei der Finan-
zieiung, bedchtete Ratsher
Otto Saclanam Und der 5.
Bauabschnitt (Neuenlander
Straße/Kattenturmer Heer-
süaßebis zulA I in B nluml
werde ron der Haßestadt Brc-
mer in Frage ge.steIt.

Die IJWG möchte wissen,
wie die Verwaltung aüf die
neuen Entwicklungen rca-
giert hat. Die (]wG bean-
tragte, Bundesverkehsminis-
ter Wolfgang Tief€qsee oder
dessen Staatssekr€tih Dr En"
selben Lü*e DaldruD zum
ihema{ 28UB 2l2ned einzl-
laden - und den Gast zu d€n
v€rkehrlich€r Auswi*ungen
auf Delnenhorst lmd cander-
kesee zu hör€n. Dann könne
auch das Thema Bahnläm
mit erötert welden.


